
Gemein,lühiges für Land
nnd Hans.

den Milch- und Mchlipeisl.
Gute Klöße.

Von drei frischen Milchbroden schneidet man

die Kruste ad, bröckelt sie fei, und röstet sie in

Bullcr gelb. Der Brosam wird mit heißer
Milch übergössen und zart verrührt, wenn er

durch und durch angefeuchtet ist. Nu zerktcp-

pert man drei Eier, Ihm etwa drei Kochlöffel
voll Mehl dazu, ein halbes Pfund W-ißbrod.
und etwas Salz. ZW-n der Teig so ist, daß
der Kochlöffel nicht fällt, wenn man ihn hiiiciu-
stellt, dann ist er recht. Dieß wird nun löffcl-
weise ikochendcs Salzwaher geschöpft, eine

viertel Stunde gekocht, und dann mit gcröue--

tcm Brod, oder och besser mit gelb gerotteten

geriebenen CrakerS geschmelzt.

Fad'iiiarbeitor?Aussiclitott.
Die Zeit, die nöthigen Arbeiter für den kom

wenden Sommer zu sichern, rückt im Norde

näher heran. Der Miethsitiann begann ?in
der guten alten Zeit" seine Arbeit am I.April

und die Zeit des Dienstes währte ii oder K Mo-
nate. Sine längere Zeit paßte weder ihm, och
seinein Herrn. Er konnte im Winter in der

e schlachten und dabei mehr Geld als auf der

Tagen des ?AlleSselbstmachenS," mit aller ge-

bührenden Rücksicht aus die Tugenden ?srrer
Väter, im Winter nicht so viel uiitcruomnie

tbll oder Allfür seine Somiurrarbcit und stand
sich dabei sehr wohl. Zehtist der Durchschnitts-
preis der Arbeit in de östliche Staaten

muß für dieses Jahr eine Reduktion des Prei

nug für Alle hat.

Drr fMwrM.
(Eingesandt.)

Gin sÄtiurrigcüaitcS Sonett.

Amanda, liebstes .wind, Tu Brust-
plah kalter Herzen,

Ter d'iebe Feuerzeug, Geldschachlcl
aller Zier,

Des Mundes Zuckerlanch der Auge

Ter Komplimente Sih, Tu Meiste-

ncr Zeit ;

Tu AndachtSfaclelchrn, T ?ucll der
Seligkeit,

Tu tiefer Abgrund, Dn voll tausend
guter Morgen,

Der Zunge Honigseim, des Herzens

' ' ' Z.

Ans einer gebrückten Predigt des
Pfarrers Sparer, im Fränkische, gehal-
teil am MariagcburtStage I7llU :

Reibeisen, eine Zeidclbär, eine Hader-
kasi, ei Marderfell in, Haus hat, die
immer brummt, muni, tum, nium, die

ski theuer bcziihllcr lLerliuer LLih.

tritt. Icht entspinnt sich folgendes kur-
ze Gespräch:

In B. lebt ein Mann, der eine sehr
hübsche junge Frau hat. I seine,
Hause ging ei hübscher junger Mann
ans und ei, dessen Besuche ihm nicht

junge Fran am .iiinn unter dem Nas-
chen, bat wegen seiner Ungcschlicklichkcit
um Verzeihung und ging hinaus um

denn auch dessen Mund war schwarz,
und der Ehemann hatte somit den
sicher Beweis von der schwarzcnUntrcue
seiner Gattin.

?Ich kann gar nicht begreifen,
was mit meiner Taschenuhr ist", sagte
ein Mann zu seiner Fran ; ?ich glaube,
ich muss sie dem Uhrmacher gebe,daß er

sie auspuht." ?Nein Papa", ant-

wortete ihm hieraufsei kleines vcrzoge-

schen."

Mischler's Äriiutrr Biitcrs.
t>

gesamnlte ärztliche Fakultät

cr nach wirklicher Erfahrung für irrig erach
iete.

"Mishlcr's.ttrautcr-Bittcrs", ei-
k Zubcreitnna, die damals eist seit kurzem

?Mishler's krauter-BitterS" ist zu haben in

Dr. S. B. Hartman k Ca.,

Nov. Ä!'L7-iM.N-'VS-Äi?.""'

Helmbold'S
Uilkicrfnlschtc Präparation

?stark coiircntrirtcr"

Flüssiger Extra et
t'tlich

Plast, Nicrrn, Vlasenstcln,

Htlnlliolit's Ertrilkt
j Ii ch il

Allgemeine Schlaffheit des Muskclsy-
stems,

Zillerti,
Scbla stosi gleit,

Ausbrüche im Gesicht,
Bl a sie Gcsi chtsfarbc.

Ul'

Die Geschichte der Irrcnkäuscr

Orgtitiischcr Schwäche,

Hcltiiliold'ö b'rtrart Puch
Ein Versuch wird selbst den Zwcisclsüch-

tigstcn überzeugen!

(p xirnct Viirtiu

AK""""'"
Hclmliold'S C-'rtrart Buch

Zs""'
z)clm!>t>l!>'s Ertract Puch

Ht'lmlM's Ej'lrnt t ttncljik

G
Aerzte, gebet gefälligst Acht!

Helmbold'ö Gxtract Buchn

p. T. Hclmbold,

Z t l M l> l> l d ' S

Nnverfälschttn Präparation.

S.
Eidliche Erklärung.

H. T. Helmbold.

Wi. P. Hibbcrd^
'ZK

Sli.iit)^

T. Helmbold,

tut Süd litte Str., Philadelphia.

P räpii ra t> o nen er-

Verkaus bei allen Druggisten AllrrtvärtS.
Verlang H e Im t> ol d' s und nehmt keine

"

Januar ZU, W-IJ., b. Mai 9/SB.

Auditors - Bericht

Einnnhmen und Ausgaben

für da Jahr A.D. 1867.

tsnl. V. Si. Savagk, Schahmeisler.

Einuahmrn?lB67.

An ausstehenden larrn, 30,339 titi

Sountstaren, 5118,177 70
Betrag der für 18K7 auf

erlegten Staatstare, 5,126 11
153.K03 81

Miliz Strafgelder erhalten
für 18i7, 1,995 0

Wahlgescstc, 375 09
2,370 09

National Bank Stork, l!
Mill 2,17 8

National Bank, 1/>OO 00

risdurg Nationaldank, 5>,<100 00
,500 00

llounty-Bonds, 70,251 00

aus Bonds, 31 tltl
'Bon John Facht, Nelicf-

ll9 85

ans unbedantes dand, 1,318 13
losten zurüekrrstatlrt, 10 87

llttlrzahltc Orders,

52!>1,!l8I 17

Auöffiilicn?lB67.

Bezadlt an onnto-AnditorS
für I8ti, 170 00

Slaaistar dczahlt für
I 1807. 51,98182

Bezadlt 3 Mills National
Bank Stork Tar, 1807.2,037 81

rauf
jg,

StaatStar, 1,17!> 01
Nachlaß auf Milizstrasc, 38 ist

'l l lt' ll't
5.117 51

ollrklorS, ' 7,210 91

d

drzahlter Taren, 31,379 15

Taren, 251 09

'Ausstellende Lrdcrs, 1,329 !0

ledülircn, 2,709 91

I. Januar, I88, 1,008 81

5291,281 27

uar, 21. D. 18U8.
D. Brua,
B. i!a 1 e o<

Commisswilkrs Angabe für lBti7.

Cour, pnx!>uit!ull, 2 0
W- SV

l" ""

k"> >4

M 2 4

?!- ,44 71

Stadt-Polizei.

"'

"">' V cllv"' a ?'

"vt'A? ""tu. '!-.

2.1Z7 22

' 22 28

5B

?-

'
2! 21

Schcrtff'S- Gtdühre.

>> 7
21,7

Prochoiiolar''- und Distrill-AnwallS - Gcbiih-

>l>l l! >!NI, 71. 76

.' U 6 26

-ÜÜÜ-- .6

r',?ix?">.' IMW

"" W66

' ix>

dll l

p?.
2 S 0

Gas, Postgeld und Waffer -Ren,

cvuntve">uul,
7W m

Staats Irren-Anstalt.
>ru,.p<,>r <-ri.ro.

OrsttlicheS Zuchthaus.

AsseßmentS.

Wahlen.

An gedrastete Personen, IBVZ dis tvöst,
2j Wochen jeder, Unterstützung de-

wie folgte

Umiull, NN ü!

u 5

71 SS

it!' ilde^Kahen.

Miliz-Strafen, 1867.

John Miller,
Attestirt: CommisstonerS.

Joseph Miller, Clerk. fel>27

Der alte und sicherste Weg nach
Chicago und Cinriunati

ist die
.PittSburg, Fort Wahne ck Chirag

Eisenbahn.
Erspart 60 Meilen.

Am und nachdem 25.N0v. IBK7,laufe
die Züge wie folgt i

Drei Erpreßzüge verlassen Pittsburg täglich

der Antunsl der Züge vom Osten, wie folgt:
Erpreß, j Erpreß Erpreß.

Pittsburg 5.35 v.m. ! 2.15 n.m. 2.tlvi.m.
Ransficld s.iX>n.m. > 15.2 t ? V.-t 5 ? z
Ereftline 5.35 ? 15.55 ? 15.15 ~

gt.Wavncll.ss ? 4.55.m. 3.25n.m.
Ehicago 6,21tv.m. I 11.25 ~ V2V ~

ColumbuS v.35n.m. 1.15 ? 12.35 ?

Cineinnati 6.15 v.M. 7.25 ? 5.3 V ~
Jnd'napolis2ls ? s 8-t5 ? 8.55 ?

St!"ouiS 2.55 n.M. I 15.55 n.M. 2.25 v.M.

Der Erie Erpreßzug verläßt Pittsburg um ö
Bormittags, kommt nach New -Castle um 5.25
Vormittags, Greenvitle, 15.25 Vorm., Mead-
ville 11.55 a. m. Franklin 2.1 v Nachm., 01l
Eich 2.15 'Nachm., Eorr 2.32 Nachm., TituS-
viUr5.35 Nachm.

Dieses ist die einzige zuverlässige Route, mit

welcher Passagiere und Milien zu irgend einem
Punkte der Mittel- und Weftern-Staaten ge-
langen können. Neue und vorzügliche Wagen
lausen auf der Route, welche von PittSbnrg

nach Ebicago führ,, ohne zu wechseln. Bequeme
Schlaskarren sind bei jedem Nachtzuge. Gepäck
wird mit Checks ng allen Haupt - Vtationen
versehen. Durch-TicketS zu haben in Harris-
bürg oder Pittsburg und die gort Wapne Elz

R. Mper, General-Ticket-Agent,


